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Der Herr heilt, die zerbrochenen Herzens sind, 
und verbindet ihre Wunden.     

Psalm 147,3



Redaktionsschluss für den nächsten Kirchenboten ist der 7. Oktober 2024. 
Bitte reichen Sie die Artikel und Beiträge rechtzeitig im Gemeindebüro ein.
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AUF EIN WORT

Ich packe meinen Koffer... 

Ich packe meinen Koffer und nehme 
meine Zahnbürste mit. Und natürlich 
ausreichend Kleidung und mein 
Kissen. Schuhe dürfen auch nicht 
fehlen und das Ladekabel. Und zur 
Sicherheit doch noch etwas mehr 
Kleidung. Lieber noch einen 
Regenschirm, man weiß ja nie. Und 
bloß nicht den Sonnenschirm 
vergessen.
Was als kleines Spiel bei langen 
Autofahrten als Kind in den Urlaub 
anfing, wurde mit zunehmendem Alter 
immer weniger Spiel, sondern 
tatsächliche Urlaubsvorbereitung. 
Was nehme ich mit, wenn ich 
wegfahre? Ich habe festgestellt, dass 
ich auf jeden Fall eine feste Liste 
brauche mit „Ich packe in meinen 
Koffer…“ und auch, dass es mit den 
Jahren immer mehr wurde, was da so 
in diesen Koffer wandert. Noch mehr 
Socken, mehr Kleidung, mehr 
Sicherheit durch zusätzliche Kabel, 
Kleidung und auch unnötiges Zeug. Bis 
der Koffer aber auch wirklich voll war 
und nur durch Quetschen zuging. 

Doch nicht nur mehr Dinge wandern 
in diesen Koffer. Auch mehr Sorgen 
und Gedanken finden ihren Platz dort. 
Sie machen meinen Koffer schwer und 
bringen ihn fast zum Platzen. 
Was also brauche ich wirklich? Was 
darf in meinen Koffer? 
Die kürzeste Packliste schreibt wohl 
Jesus: Ein Stab, ein Paar Schuhe und 
ein Hemd. Mehr braucht es nicht.
Leichtes Gepäck. Reicht das 
überhaupt? Ist das nicht fahrlässig, 
fast schon gefährlich mit so wenig 
loszugehen? 
Es reicht, denn die Jünger gingen los, 
mit leichtem Gepäck, dafür aber mit 
einem vollen Herzen. Voll mit all den 
Erlebnissen und Erfahrungen der 
letzten Jahre. Voll mit Mut und 
Begeisterung. Voll mit Gemeinschaft.
Was also brauchen Sie für Ihren 
Koffer? Mit welchem Gepäck wollen 
Sie reisen? Und was lassen Sie 
zurück?

Ihre Lena Riegel
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AUS DER GEMEINDE

Mein Name ist Petra Belian, ich wohne 
in Dammbach und bin 53 Jahre alt. 
Ich kandidiere wieder für den 
Kirchenvorstand, weil mir nicht egal 
ist, wie es mit unserer Kirchen­
gemeinde in dieser herausfordernden 
Zeit weiter geht und Glaube für mich 
auch tun heißt.

Ich bin Kathrin Berninger, 39 Jahre,
verheiratet und habe ein Kind. Ich 
arbeite als Assistenzkraft im 
Kindergarten. Ich möchte im 
Kirchenvorstand mitwirken, weil ich 
gerne ein noch aktiverer Teil dieser 
modernen Kirchengemeinde sein will.

Meine Name ist Iris Degen. Mir ist es 
wichtig, die Eigenständigkeit der 
Kirche vor Ort zu erhalten. Die 
Eschauer Kirche soll für uns alle 
weiterhin ein Ort der Geborgenheit 
und des Miteinanders sein, den jeder 
Mensch, wenn er das möchte, 
aufsuchen kann.  

Die Kirchenvorstandswahl 2024 ­ Stimm für Kirche!

Es ist ein besonderes Kennzeichen der evangelischen Kirche, dass die Leitung der 
Gemeinde von Ehrenamtlichen und Hauptberuflichen gemeinsam wahrgenommen 
wird. Der Kirchenvorstand trägt die Verantwortung für die Gemeinde, leitet und 
prägt sie. Er ist Impulsgeber und trifft Entscheidungen für die Gemeindearbeit. 
Mit Ihrer Wahl nehmen Sie Einfluss darauf, wer die Kirchengemeinde in den 
kommenden sechs Jahren leiten wird. Sie sprechen den Ehrenamtlichen Ihrer 
Wahl Ihr Vertrauen aus und stärken Ihnen den Rücken für die Aufgaben, die vor 
uns liegen. Deswegen geben Sie Ihre Stimme am 20. Oktober für die 
Zukunft unserer Ortsgemeinde ab. Das Wahllokal befindet sich im Kana­
Haus, Rathausstr. 15, 63863 Eschau und ist barrierefrei zugänglich. Es ist 
von 10.30 Uhr bis 14.30 Uhr für Sie geöffnet. Sollten Sie Ihre Stimme per 
Briefwahl abgeben wollen, lassen Sie unserem Gemeindebüro die ausgefüllten 
Wahlunterlagen gerne vorher auch über den Briefkasten zukommen.
Folgende Personen aus der Mitte unserer Gemeinde kandidieren für den 
Kirchenvorstand:
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AUS DER GEMEINDE

Mein Name ist Norbert Kleinschroth, 
ich bin 55 Jahre alt, wohne in 
Heimbuchenthal und habe 3 
erwachsene Kinder. Kirche hat viel zu 
bieten ­ das möchte ich fördern. 
Kirche steht aber auch vor vielen 
Veränderungen und damit 
Herausforderungen ­ da möchte ich 
unterstützen.

Mein Name ist Jessica und ich 
kandidiere für den Kirchenvorstand, 
da ich zum einen gerne Brücken 
zwischen Menschen baue und zum 
anderen gerne an der Gestaltung 
meiner Gemeinde beteiligt bin. Gott 
zeigt sich auf so unterschiedliche Art 
und Weise: Wir sind füreinander da 
und doch ist jeder einzigartig.

Ich bin Angelika Pröschel, 68 Jahre, 
verheiratet, Lehrerin im Ruhestand. 
Mir ist wichtig, dass wir Räume 
schaffen für spirituelle Erfahrungen, 
für Begegnungen , bei denen wir ins 
Gespräch kommen können z.B. über 
Fragen des Lebens, des Glaubens, 
aber auch über die Zukunft der Kirche 
bzw. unsrer Kirchengemeinde.

Ich bin Tanja Rein. Ich kandidiere 
wieder für den Kirchenvorstand, weil 
ich mit Euch eine lebendige und 
attraktive Gemeinde gestalten möchte, 
die Menschen erreicht und in der jede 
und jeder einen Platz findet, um 
einander zu begegnen und Glauben zu 
teilen egal welcher Altersgruppe, 
Herkunft oder Einstellung.
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Unser Team bekommt Verstärkung

Ich bin Mia Preß, 19 Jahre alt und 
werde ab September 2024 mein 
Freiwilliges Soziales Jahr in Eschau 
absolvieren.
Hierbei werde ich die Kinder im 
Schülerhort der Kindertagesstätte 
Abenteuerland begleiten, diese bei 
ihren Hausaufgaben unterstützen und 
hoffentlich eine Menge Spaß mit ihnen 
haben. Zudem werde ich in der 
evangelischen Jugendarbeit eingesetzt 
sein.In der Kirche bin ich selbst seit 
2019 ehrenamtlich sehr aktiv und 
engagiere mich leidenschaftlich als 
Jugendleiterin im Teamerkurs sowie 
bei zahlreichen Konfiaktionen und 
­freizeiten. Die Arbeit zeigt mir immer 
wieder, wie wertvoll Gemeinschaft und 
Zusammenhalt sind und wie viel Spaß 
es mir bereitet, für andere Menschen 
da zu sein und gute Laune zu 
verbreiten.

Ich bin Manuela Völker­Happ, 46 
Jahre, verheiratet  und habe zwei 
Kinder. Ich arbeite als Assistenzkraft im 
Kindergarten. Als Mitglied im 
Kirchenvorstand möchte ich mich dafür 
einsetzen, Traditionen die sich bewährt 
haben zu erhalten. Darüber hinaus ist 
es mir wichtig, dass sich alle 
Menschen, von den Kindern bis zu den 
Senioren, willkommen fühlen.

Besonders freue ich mich darauf, viele 
neue Gemeindemitglieder kennen­
zulernen und den Glauben mit ihnen 
zu teilen.
Ich bin gespannt auf die kommende 
Zeit voller Abenteuer, Sonnenschein 
und Erfahrungen und hoffe, dass ich 
etwas von dem zurückgeben kann, 
was mir selbst so viel bedeutet.

Am Gemeindefest haben unsere Kandidierende bereits bewiesen, dass sie ein 
zukunftsfähiges und starkes Team für unsere Gemeinde abgeben würden. Lernen 
Sie sie doch alle vor der Wahl noch persönlich kennen. Am 29. September 
2024 im Anschluss an den Erntedankgottesdienst um 09.30 Uhr stehen sie 
Ihnen im Rahmen des Kirchencafés im Kana­Haus Rede und Antwort.
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AUS DEN KIRCHENBÜCHERN

Freud und Leid in unserer Kirchengemeinde
Kirchlich bestattet wurden:

      aus
Datenschutzgründen

       gesperrt

Getauft wurden: 

Mein Name ist Norbert Kleinschroth, 
ich bin 55 Jahre alt, wohne in 
Heimbuchenthal und habe 3 
erwachsene Kinder. Kirche hat viel zu 
bieten ­ das möchte ich fördern. 
Kirche steht aber auch vor vielen 
Veränderungen und damit 
Herausforderungen ­ da möchte ich 
unterstützen.

Mein Name ist Jessica und ich 
kandidiere für den Kirchenvorstand, 
da ich zum einen gerne Brücken 
zwischen Menschen baue und zum 
anderen gerne an der Gestaltung 
meiner Gemeinde beteiligt bin. Gott 
zeigt sich auf so unterschiedliche Art 
und Weise: Wir sind füreinander da 
und doch ist jeder einzigartig.

Ich bin Angelika Pröschel, 68 Jahre, 
verheiratet, Lehrerin im Ruhestand. 
Mir ist wichtig, dass wir Räume 
schaffen für spirituelle Erfahrungen, 
für Begegnungen , bei denen wir ins 
Gespräch kommen können z.B. über 
Fragen des Lebens, des Glaubens, 
aber auch über die Zukunft der Kirche 
bzw. unsrer Kirchengemeinde.

Ich bin Tanja Rein. Ich kandidiere 
wieder für den Kirchenvorstand, weil 
ich mit Euch eine lebendige und 
attraktive Gemeinde gestalten möchte, 
die Menschen erreicht und in der jede 
und jeder einen Platz findet, um 
einander zu begegnen und Glauben zu 
teilen egal welcher Altersgruppe, 
Herkunft oder Einstellung.

             

Getraut wurden: 
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AUS DEN KIRCHENBÜCHERN

Tauffeiern in unserer Gemeinde

In der Taufe sagt Gott JA zu einem Menschen und wir 
als Kirchengemeinde freuen uns jedes Mal wieder sehr, 
ein weiteres Kind Gottes offiziell in unserer Mitte 
begrüßen zu dürfen. Herzliche Einladung zu folgendem 
Gottesdienst:

in der Epiphaniaskirche in Eschau 
am 03. August um 11.00 Uhr (Familien Vers und Laux)
am 04. August um 10.15 Uhr (Familie Bodlien)

am 07. September um 15.00 Uhr (Familie Brönner) 
am 22. September um 12.00 Uhr (Familien Herkert und Roscher)
am 29. September um 10.30 Uhr (Familie Hempel).

Folgende festen Tauftermine bieten wir in der Epiphaniaskirche an:  
IM SEPTEMBER: 22.09. UM 13.00 UHR IM OKTOBER: 20.10. 12.00 UHR 
IM NOVEMBER: 24.11. UM 13.00 UHR IM DEZEMBER: 08.12. 12.00 UHR

Gerne taufen wir auch jederzeit nach Absprache im Gemeindegottesdienst. 
Sollten Sie einen anderen Termin wünschen, melden Sie sich bitte unter 
Beachtung der Gebührenordnung in unserem Gemeindebüro.

Kirchlich heiraten in der Kirchengemeinde Eschau

Diese Paare bekräftigen ihr Ja zueinander vor 
Gott und ihren Lieben in unserer 
Kirchengemeinde. Wir freuen uns mit ihnen 
und bitten für ihren weiteren gemeinsamen 
Lebensweg um Gottes Segen:
In der Epiphaniaskirche Eschau
Samstag, 31. August 2024, um 12.00 Uhr 
Ehepaar Römlein

Anmeldungen zu Kasualien

Bei Taufen, Trauungen, Ehejubiläen und anderen anlassbezo‐
genen Segensfeiern begleiten wir Sie gerne. 
Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte zu den 
Öffnungszeiten an das Gemeindebüro. Sie können auch unse‐
re Internetseite besuchen. Dort finden Sie unter „Lebensbe‐
gleitung“ weitere Infos oder Sie scannen den QR­Code.
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Am 05. Mai feierten wir Konfirmation in der Epiphaniskirche. Unseren 
diesjährigen Konfirmandinnen und Konfirmanden wünschen wir Gottes reichen 
Segen und viel MUT für ihren weiteren Lebensweg!

Wir feiern Jubelkonfirmation

Sie sind im Jahr 1954/1959/1964/1974/1999 zur Konfirmation gegangen? 
Seitdem haben Sie durch die Höhen und Tiefen des Lebens hindurch Gott und 
seiner Kirche die Treue gehalten – und ER Ihnen. Wenn das kein Grund zu 
feiern ist.  Wir laden Sie herzlich ein, Ihre Jubelkonfirmation mit uns zu 
begehen:

Am Sonntag, dem 22. September 2024, um 10.30 Uhr
in der Epiphaniaskirche, Kirchstraße 11 in 63863 Eschau

Gemeinsam erinnern wir uns an Ihre Konfirmation und bitten Gott um seinen 
Segen für Ihren weiteren Lebensweg. Bitte melden Sie sich bis zum 01. 
September im Gemeindebüro an, wenn Sie mitfeiern möchten. Dann erhalten 
Sie genauere Informationen zum Ablauf dieses Tages.

WIR SAGEN DANKE... 
Larissa, Maik, Maja, Helena, Emilian, Max, Leni, Yan, Leon, 

Sam, Magdalena & Frederike
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TERMINE

Regelmäßige Termine

Erinnerungscafé

Sie haben einen lieben Menschen 
verloren? Was bleibt, ist oft das 
Gefühl des Alleinseins, des 
Verlorenseins ohne den Anderen. Das 
kann einsam machen.
Das Erinnerungscafé soll ein Ort sein, 
an dem wir uns dankbar an unsere 
Lieben erinnern. Wir wollen vonein­
ander hören und füreinander da sein. 
Und natürlich geht das viel besser bei 
Kaffee und Kuchen.
Das nächste Treffen ist am 14. 
Oktober 2024 um 15.00 Uhr im 
Kana­Haus, Rathausstr. 15, Eschau.

Hausbesuche
Sie würden sich über einen Besuch zu runden Geburtstagen oder anderen 
Jubelfeiern freuen? Dann melden Sie sich gerne bei uns im Gemeindebüro. Sie 
können auch jederzeit sonst einen Besuchstermin zum Gespräch oder 
Hausabendmahl vereinbaren – natürlich auch ohne besonderen Anlass. Wir 
freuen uns sehr, wenn wir Sie besuchen dürfen.
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Erntedankfest ­ Gott danke sagen für alles Gute

Am Samstag, den 28. September, 
sammeln unsre Konfis zwischen 
10.00 Uhr und 14.00 Uhr die 
Erntedankgaben in Eschau ein. 
Wenn Sie ganz sicher gehen möchten, 
dass unsere Konfis Ihre Gaben 
abholen, melden Sie sich vorher im 
Gemeindebüro. Denn das 
Gemeindegebiet ist groß und so 
können wir nicht sicherstellen, dass wir 
mit den Teams auch an jede Haustür 
kommen. Sollten Sie während der 
Sammelzeit nicht zu Hause sein und 
trotzdem etwas geben wollen, stellen 
Sie die Gaben mit einem deutlichen 
Hinweis vor die Haustüre. Die Konfi­
Teams werden die Augen offen halten. 
Am Samstag, den 05. Oktober 
sammeln die Kinderkirchenkinder  
zwischen 10.00 Uhr und 12.00 Uhr 
in Wildensee am Grillplatz Ihre 
Erntedankgaben ein. Die Kinder freuen 
sich über Ihren Besuch.
Wenn Sie also etwas aus Ihrem Garten 
oder aus der Speisekammer beisteuern 

können, damit auch dieses Jahr unsere 
Kirchen zu den Erntedank­
Gottesdiensten farbenfroh mit Gottes 
Gaben geschmückt werden können, 
würden wir uns sehr freuen.  
Selbstverständlich können Sie die 
Gaben an dem jeweiligen Samstag 
auch direkt bei der entsprechenden 
Kirche abgeben. Schon im Voraus 
sagen wir: Vielen lieben Dank für Ihre 
Mithilfe!

Auch in diesem Jahr laden wir Sie ein, 
mit uns dieses besondere Fest im 
Kirchenjahr zu feiern. Nähere 
Informationen dazu finden Sie auf den 
Gottesdienstseiten.

Im Anschluss laden wir nach Luthers Vorbild zum gemeinsamen Abendessen 
im Kana­Haus ein, bei dem natürlich auch das ein oder andere Zitat aus 
seinen Tischreden nicht fehlen darf. Nach dieser Stärkung wollen wir im Rahmen 
der Gemeindeversammlung über die aktuellen Fragen, die unsere 
Ortsgemeinde beschäftigen, ins Gespräch kommen. Punkte für die 
Tagesordnung können Sie bis zum 1. Oktober im Gemendebüro einreichen. 
Diese wird zwei Wochen vorher ausgehängt.

Am Reformationstag erinnert sich die evangelische 
Kirche daran, dass Martin Luther seine Kirche im 
Blick auf das Wesentliche erneuern wollte. Diese 
Grundfeste feiern wir am 31. Oktober 2024 um 
19.00 Uhr im Festgottesdienst in der 
Epiphaniaskirche gemeinsam: Den Glauben, das 
Wort Gottes, Jesus Christus und Gottes Gnade.

Reformationstag in Eschau
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TERMINE

Eindrücke eines Sommerspaziergangs durch unsere Heimat

Dreimal im Jahr laden wir alle 
Seniorinnen und Senioren ab 70 zum 
Seniorencafé zu uns ins Kana­Haus 
ein. Diesmal entführen wir Sie in den 
sommerlichen Spessart mit der 
Fotopräsentation "Ein Blick rund um 
Eschau". 

Nachdem wir uns mit Kaffee und Kuchen gestärkt haben, erwarten Sie 
prachtvolle Bilder und weitere Gedanken zu unserer Heimat. Wir freuen uns, 
wenn Sie wieder dabei sind am 18. September 2024 um 14.30 Uhr. Zur 
besseren Planung bitten wir Sie, sich bis spätestens 11. September entweder im 
Pfarrbüro (09374/1270) oder bei unserer Seniorenbeauftragten Elisabeth Rippl 
(09374/2137) anzumelden. 

Unterwegs­Abende für die ganze Gemeinde

Miteinander singen, beten, 
Gemeinschaft teilen, zur Ruhe 
kommen, durchatmen, Zeit zum 
Austausch und zur Begegnung 
haben... das sind unsere Unterwegs­ 
Abende. 
Es gibt an jedem Abend ein Thema, 
dem wir uns von verschiedenen 
Seiten nähern: in Liedern, Gesprächs­
runden und Gebeten, kleinen 
Geschichten und Meditationen. 
Wir treffen uns im Betsaal in 
Mönchberg ab 19:30 Uhr.

Nächste Termine: 2. September, 
30. September, 4. November.
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Offener Yogatreff

Weil Leib und Seele zusammen­
gehören... An diesen Abenden wollen 
wir gemeinsam einfache Yogaübungen 
praktizieren, um unseren Körper 
beweglich zu halten und mit Hilfe 
konzentrierter Haltungen ein wenig 
Abstand vom eindrucksvollen Alltag zu 
gewinnen. Atemübungen sind 
genauso dabei wie der Sonnengruß 
und kleinere Flows. 

Ein wenig Erfahrung im Yoga ist vorteilhaft, aber keine Bedingung. Bei 
gesundheitlichen Einschränkungen wie Herzerkrankungen oder Störungen des 
Bewegungsapparates fragt im Zweifelsfall noch einmal Euren Hausarzt. Jede und 
jeder ist herzlich zum Mitmachen eingeladen.  

Termine: 23. September, 7. Oktober, 28.Oktober, 18. November jeweils 
19.30 Uhr im Betsaal in Mönchberg
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Prima Blech kommt in die Epiphaniaskirche

Prima Blech ist eine aus dem Raum 
Aschaffenburg kommende Bläser­
formation mit motivierten Hobby­
musikern unter Leitung eines 
blechverrückten Profi­Posaunisten. Das 
Ensemble spielt in einer großen, 
teilweise bis zu 10­stimmigen 
Blechbläserbesetzung. Tentette bieten 
orchestrale Klangfülle und gehören 
dadurch zu den interessantesten und 
abwechslungsreichsten Blechbläser­
besetzungen. 

Herzliche Einladung zum Benfeizkonzert mit Prima Blech am 06. 
Oktober 2024 um 17.00 Uhr in der Epiphaniaskirhche, Kirchstraße 11 in 
Eschau. Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt werden. Der Eintritt 
ist frei. Es wird um Spenden zu Gunsten der Epiphaniaskirche gebeten.

"Bei uns nicht!" ­ Ein Informationsabend

Seit Anfang des Jahres beschäftigt uns 
das Thema "Sexuelle Übergriffe und 
Missbrauchsfälle in der Evangelischen 
Kirche". Die Zahlen und Geschichten 
der Betroffenen sind bedrückend.
Doch sie machen auch deutlich: Es ist 
keine Frage des Alters oder der 
sexuellen Orientierung. Es kann immer 
und überall passieren. 
Aus diesem Grund hat sich unsere 
Kirchengemeinde auf den Weg 
gemacht, ein Schutzkonzept zu 
erstellen, damit unsere Kirche ein  
sicherer Ort für alle Menschen sein 
kann. 
Am 23. Oktober 2024 laden wir 
Sie deshalb zu einem 
Informationsabend unter dem 
Motto "Bei uns nicht" um 19.00 
Uhr ins Kana­Haus ein.

Wir informieren über Hintergründe und 
kommen ins Gespräch, in welcher 
Form wir gegen Missbrauch Vorsorge­
maßnahmen ergreifen.
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ÖKUMENISCHE KRABBELGRUPPE
Immer wieder dienstags trifft sich von 09.45­11.15 Uhr die 
Krabbelgruppe am Gemeinschaftshaus Sommerau. In 
gemütlicher Runde können die Kleinsten die Welt entdecken 
und die Eltern sich austauschen über alles, was gerade dran 
ist. Bei schönem Wetter geht es auch raus in die Natur
KONTAKT: Lena Vogl, 0160/8389003

Spieleabend für alle Generationen
Brettspiele, Gesellschaftsspiele, Kartenspiele... 
Der Spielfreude und Kreativität sind keine Grenz­
en gesetzt bei unserem Spieleabend. Das 
Lieblingsspiel geschnappt, vielleicht noch ein paar 
Freunde und Freundinnen eingepackt und dann 
kann es losgehen.
Am 18. Oktober 2024 ab 19.00 Uhr heißt es 
im Kana­Haus wieder: auf die Spiele, fertig, los. 
Also einfach vorbeikommen und spielen.
Kontakt bei Fragen: Lena Riegel

Wir suchen dich
Du verkleidest dich gerne und stehst gerne auf 
der Bühne? Du hast Spaß beim Schauspielern, 
Singen und Tanzen? Dann mach doch mit bei 
unserem Krippenspiel. Für jeden und jede ist die 

richtige Rolle dabei. Die Proben finden immer freitags 
von 17.30 Uhr        von 17.00 Uhr bis ca. 19.00 Uhr im Kana­

Haus in Eschau statt. Los geht es am 25. 
Oktober 2024 mit dem ersten Treffen. Da 
lernen wir die diesjährige Geschichte kennen und 

verteilen Rollen. Aufgeführt wird das Krippenspiel am Heiligen Abend, 
24.12.2024, um 14.30 Uhr in der Eschauer Kirche und am 26.12.2024 um 10.30 
Uhr noch einmal. Bei Interesse melde dich bis 20. Oktober bei Lena Riegel.

Kreativität und Aktivität ist eine wunderbare Mischung, sich 
als Geschöpf Gottes zu entfalten. Mit der ökumenischen 
"Krea(k)tivgruppe" möchten wir Kindern und Jugendlichen 
jeden Alters eine abwechslungsreiche Auszeit vom Alltag 
bieten. Die Termine werden im Internet und im 
Amtsblatt bekannt gegeben. KONTAKT: Simone 
Albert, Gerry Hinz und Madlen Kranich 

Ökumenische Krea(k)tivgruppe
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EXTRA FÜR KINDER UND FAMILIEN

KINDERKIRCHE
Bei uns in der Kinderkirche ist es so richtig kunterbunt. Denn in 
jeder Geschichte in der Kinderkirche versteckt sich eine Farbe. 
Alle Kinder zwischen drei und zwölf Jahren sind dazu herzlich 
willkommen. Wer sich noch nicht allein traut, darf jederzeit 
auch eine Begleitperson mitbringen. Schau vorbei und mach 
mit. Wir freuen uns auf Dich!

MINIGOTTESDIENST
Mit unseren Kleinsten feiern wir circa 4 Mal im Jahr im 
10.30 Uhr Mini­Gottesdienst. Eingeladen sind alle Kinder 
ab 0 Jahren mit ihren Eltern, Großeltern, Geschwistern, 
Paten. Es wird gemeinsam gesungen, gespielt und eine 
spannende Geschichte miterlebt. Die nächsten Termine  
sind: 10. November 2024 und 08.12.2024

KINDERKIRCHEN­GOTTESDIENST 
am SO 22. September 2024
Taucht ein in die wunderbare Welt der Farbe Lila! Lila steht für 
Geheimnisse, Könige und auch für unsere Geschichte. Gemeinsam 
entdecken wir ab 10.30 Uhr die spannende biblische Erzählung 
hinter dieser besonderen Farbe. Es wird gesungen, gebetet und 
gebastelt – natürlich alles in Lila!

KINDERKIRCHE in Aktion am 05. Oktober 2024
kommt zur Kinderkirche in Aktion um 10.00 Uhr in Wildensee! 
Unter dem Motto "Hellbraun" darf auch eine spannende 
Geschichte aus der Bibel, Lieder und Kreatives nicht fehlen. Als 
besonderes Highlight sammeln wir gemeinsam die 
Erntedankgaben im Ort. 

ERNTEDANKSONNTAG 06. Oktober 2024
Wir laden Euch herzlich zu unserem besonderen Erntedank­
Gottesdienst um 10.30 Uhr ein! Wir feiern zusammen mit Groß und 
Klein, Jung und Alt den krönend­funkelnden Abschluss unseres 
Kinderkirchenjahres. Alle Kinder, die über das Jahr fleißig gesammelt 
haben, erhalten ihre Perlen­Armbänder als Erinnerung an die vielen 
schönen, wertvollen Momente. 
Vor dem Gottesdienst um 09.30 Uhr treffen wir uns im KANA­Haus zum 
gemeinsamen Schnippeln, Kochen und Tischdecken, um nach dem 
Gottesdienst eine köstliche Erntedank­Suppe zu genießen.
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EXTRA FÜR JUGENDLICHE

Die perfekte Minute

Tretet als Team gegen andere Teams an. Ihr braucht nichts, 
außer einer perfekten Minute. So lange habt ihr Zeit eure 
Gegner in verschiedensten Spielen zu schlagen und Aufgaben 
zu erfüllen.
WANN: 21. September 2024, 15.00 Uhr
WO: Kana­Haus Eschau 
WER: Jugendliche ab 12 Jahren

Werwolf­Abend

Im schönen Dorf Dörflein ist schon lange keine Ruhe mehr. 
Werwölfe und anderes nachtaktives Gesindel sind unterwegs. 
Die Dorfbewohner versuchen mit ihren Fähigkeiten den 
Kampf gegen ihre Widersacher aufzunehmen und so wieder 
Ruhe und Frieden in die Nächte im Dorf zu bringen. Sei dabei 
und mach dich beim interaktiven Spiel gemeinsam mit auf die 
Jagd, entweder nach Werwölfen oder aber nach Dorf­
bewohnern.
WANN: 26. Oktober 2024, 17.00 Uhr 
WO: Lutherraum unter der Friedenskirche Obernburg
WER: Jugendliche ab 12 Jahren
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Für alle, die sich nach mehr Power sehnen.

In allen OT mit Grundschulen –  am Dienstag, 10. September 2024
09:00 Uhr Ökumenischer Einschulungsgottesdienst

OT Eschau –  Kirchgarten der Epiphaniaskirche am Mittwoch, 11. 
September 2024

09:00 Uhr Schulanfangsgottesdienst für die Grundschule
10:00 Uhr Schulanfangsgottesdienst für die Mittelschule

OT Dammbach – Schulturnhalle am Montag, 16. September 2024
08:00 Uhr Schulanfangsgottesdienst für die Grundschule

OT Heimbuchenthal – St. Johannes am Montag, 16. September 2024
10:00 Uhr Schulanfangsgottesdienst für die Grundschule
11:00 Uhr Schulanfangsgottesgottesdienst für die Mittelschule

OT Mönchberg – Schulhof am Montag, 16. September 2024
10:00 Uhr Schulanfangsgottesdienst für die Grundschule

Es geht los. Für einige steht das erste Schuljahr überhaupt an. Für 
manche sogar das letzte, in der Grundschule oder insgesamt. Und 
für manche geht es in einer neuen Klasse weiter. Sicher ist aber, 
vor allen liegt ein neues Schuljahr. Und für dieses wollen wir  
Gottes Segen mitgeben. Herzliche Einladung zu den 
entsprechenden Gottesdiensten in unserem Gemeindegebiet

Anfangsgottesdienste im September für die Schulen

Wir starten ein neues Format von, aber nicht nur für 
Jugendliche. Einen Gottesdienst für dich. Eine Stunde 
Auftanken und Kraft tanken für dich. Eine Stunde zum 
Loslassen und zur Ruhekommen. Gedanken sortieren und 
Energie gewinnen. Mittendrin und etwas anders. Eine 
Stunde für dich mit viel Lobpreisliedern zum Mitsingen oder 
einfach nur Zuhören, Stationen zum selbst aktiv, kreativ 
Werden und Ausprobieren. Eine Stunde mit jeder Menge 
Segen(smomenten) und einem kurzen Gedanken zum 
Mitnehmen. Eine Stunde voller Power und Inspiration.
Frag deine beste Freundin, deinen besten Freund, deine Klassenkameradin, 
deinen Klassenkammerad und sei dabei am 05. Oktober 2024 um 19.00 Uhr 
in der Epiphaniaskirche in Eschau und hol dir deine Power für das neue 
Schuljahr, den Start in die Ausbildung und alles, was da auf dich zukommt. 
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Gottesdienste extra für Sie regional vernetzt
Auf den folgenden Seiten finden Sie 
eine Übersicht aller evangelischer 
Gottesdienste in unserer Umgebung. 
Durch diese Kooperation bieten wir 
Ihnen ein umfassendes Gottesdienst­
angebot von klassischen über moderne 
bis hin zu experimentellen Gottes­
dienstformen.

Auch die Gottesdienstorte und Gottes­
dienstzeiten sind vielfältig.

Sie sind zu allen Gottesdiensten 
und Andachten herzlich einge­
laden und in jeder Kirche und 
Gemeinde jederzeit herzlich will­
kommen. Wir freuen uns auf Sie!

GLAUBE ist ein großes Wort. Doch interessant wird es 
erst, wenn dieses große Wort spürbar, erlebbar und 
greifbar wird. Bei unserem diesjährigen ökumenischen 
Gottesdienst am Musikpavillon machen wir uns 
danach gemeinsam auf die Suche. Was macht den 
Glauben aus, der uns über Konfessionsgrenzen hinweg 
verbindet, stärkt und trägt. 
Herziche Einladung an Große und Kleine, Evangelische 
und Katholische, Menschen aus Mönchberg, Eschau oder 
den umliegenden Orten.  Los geht es am 22. 
September um 18.00 Uhr. Bei regnerischem Wetter 
sind wir in der katholischen Kirche in Mönchberg.

Ob man jemandem ansieht, dass er glaubt?
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In diesem Gottesdienst fragen wir gemeinsam danach, wie Gott zu den 
Regenzeiten in unserem Leben steht. Und vielleicht schenkt ER uns ja dabei 
auch den ein oder anderen Regenschirm fürs nächste Mal.

Bei unserem „Gottesdienst mal Anders“ heißt es in unserer 
aktuellen Reihe: "Glaube angefragt!". Herzliche Einladung 
am 29. September 2024 um 18.00 Uhr nach 
Heimbuchenthal in den Gottesdienstraum unter 
dem Dach der hiesigen Volksschule, wenn es dieses 
Mal heißt: "Lässt Gott mich im Regen stehen?" Zum Leben 
gehören gute und schwere Zeiten dazu, Sonnen­ und 
Regentage. Doch wozu dann überhaupt noch an Gott 
glauben, wenn ich wie alle, die auch ohne Glauben und 
Kirche auskommen, durch diese Regenzeiten durch muss.

 „Lässt Du, Gott, mich im Regen stehen?“
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UNSERE GOTTESDIENSTFORMATE IM ÜBERBLICK
In unserer Gemeinde rufen uns die Glocken an vielen 
verschiedenen Orten zu unterschiedlichen Zeiten und 
Formaten zum Gottesdienst. Da ist bestimmt auch etwas 
für Sie dabei. Schauen Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie!

Emmauskirche
Bei diesem Gottesdienstbringen sich verschiedene Gruppen unserer Gemeinde 
ein. Deshalb ist es immer etwas ganz Besonderes und wir hoffen, dass wir alle 
am Ende jedes Mal wie die Emmausjünger zueinander sagen können: »Hat es 
uns nicht tief berührt, als er unterwegs mit uns sprach und uns die Heilige 
Schrift erklärte?« (Lk 24,32)

Gottesdienst in liturgischer Form
Bei diesem Gottesdienst besinnen wir uns auf unsere lutherischen Wurzeln und 
feiern nach der klassischen Liturgie. Dabei steht die Tradition im Vordergrund. 
Es wird greifbar: Unser Gott ist da in Zeit und Ewigkeit.

Gottesdienst mal Anders
Das Team von etwa fünf Ehrenamtlichen bereitet diesen besonderen 
Abendgottesdienst intensiv vor, entwickelt ein Anspiel, überlegt sich die 
passende Musik, gestaltet geeignete Deko… Und ab und zu erwartet die 
Gottesdienstbesucher auch die ein oder andere Überraschung!

Kinderkirche
Alle Kinder zwischen drei und zwölf Jahren sind dazu herzlich eingeladen. Wir 
treffen uns zu verschiedenen Zeiten und an unterschiedlichen Orten, damit auch 
jede und jeder, der Lust hat, wirklich die Chance bekommt, dabei zu sein. Du 
wirst eine biblische Geschichte entdecken und darfst  dazu kreativ werden.

Kirche für Groß und Klein
Zu besonderen Tagen im Kirchenjahr laden wir zur Kirche für Groß und Klein. 
Jung und Alt feiern gemeinsam, singen, beten und erleben eine Geschichte aus 
der Bibel. Dabei entdecken wir: Gott ist da.

Mini­Gottesdienst 
Mit unseren Kleinsten feiern wir zu besonderen Festtagen einen bunten Mini­
Gottesdienst in und auch mal um unser Gemeindezentrum herum. Es wird 
gesungen, gelacht und eine Geschichte miterlebt.

Wort­Gottesdienst
Bei diesem kürzer gehaltenen Gottesdienst steht das Hören auf das Wort Gottes 
im Zentrum.



AUS DER BÜCHEREI

Öffnungszeiten der Kinder­ und Jugendbücherei
Freitag: 16.00 – 17.00 Uhr
Und schaut doch auch mal in unseren 
Online­Katalog bevor ein Buch 
gekauft wird. Lektüresuche ist so zu 
jeder Zeit möglich: www.bibkat.de/
buechereieschau.  

Unsere Öffnungszeiten außerhalb der 
Feriem findet ihr hier:
Dienstag: 16.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag: 17.00 – 18.00 Uhr
jeden 3. Donnerstag im Monat: 

17.00 – 19.00 Uhr
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AUS DEM ABENTEUERLAND

Sommerzeit im Abenteuerland
blöder Ausdruck ist und genossen ein 
schmackhaftes Vesperbuffet und 
leckeren Wein. Danach starteten wir in 
Wertheim mit einem ganz besonderen 
Stadtgang. Verschiedene Aufgaben 
führten uns durch die Stadt und ließen 
uns diese mit allen Sinnen 
wahrnehmen. Vielen Dank an unseren 
Träger für den schönen Tag ­ wir 
freuen uns alle bereits auf den 
nächsten Betriebsausflug.

Das Kita­Jahr neigt sich dem Ende zu. 
Die Zeit seit September verging für uns 
alle wie im Fluge und wir haben viel 
erlebt. Im kommenden Kita­Jahr 
können wir allen neuangemeldeten 
Krippenkindern einen Platz geben. Im 
Kindergarten und Hort werden wir viele 
Kinder aufnehmen, einige befinden 
sich momentan auf der Warteliste. Am 
22. Juni feierten wir unser Familienfest 
im Kindergarten. Eingeladen waren alle 
Familien unseres Abenteuerlands. Viele 
waren dem Ruf gefolgt, und so 
konnten wir ca. 140 Erwachsene und 
100 Kinder begrüßen. Schön, dass alle 
da waren. Jede Familie hat was 
Leckeres zum Buffet beigetragen, es 
wurde gegrillt (hier fanden sich Väter, 
die das super gemacht haben) und es 
gab natürlich auch gekühlte Getränke. 
Die Begrüßung durch die Kinder war 
schwungvoll und alle verbrachten 
gemeinsam einen gemütlichen Tag. Die 
Kinder konnten an veschiedenen 
Stationen Aktionen machen und so 
kam keine Langeweile auf. Gegen 
17.00 Uhr verabschiedeten sich die 
Kinder mit zwei fetzigen Liedern und 
alle gingen glücklich nach Hause. 
Gleich am Montag nach dem Fest 
waren alle Mitarbeitenden zu einem 
Betriebsausflug eingeladen. Wir 
starteten bei bestem Sommerwetter an 
der Kirche St. Gertraud in Elsenfeld mit 
einer kleinen Andacht, die uns sehr gut 
auf das Thema des Tages "bei mir 
sein" einstimmte. Mit dem Zug fuhren 
wir bis zum Kloster Bronnbach. Dort 
erhielten wir eine eindrucksvolle 
Führung, erfuhren, dass "die Klappe 
halten" eigentlich gar kein 

Am 25. Juli wurden 25 Kinder in die 
Schule verabschiedet. Wir möchten an 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
an alle Familien sagen: für das 
entgegengebrachte Vertrauen und noch 
so vieles mehr. Ihre Kinder sind der 
wertvollste Schatz und alle sind so 
besonders. Voraussichtlich werden Ihre 
Kinder die letzten sein, die im 
Kindergarten in der Ludwig­Caps­Str. 2 
in die Schule entlassen werden. Wenn 
das nicht besonders ist. Am 15. 
November ab 16.30 Uhr findet unser 
Martinszug statt. Nähere Infos erhalten 
Sie im Oktober.

Wir wünschen einen schönen 
     Sommer!
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Jubiläum – 30 Jahre Kinder­ und Jugendbücherei Eschau

30 Jahre Kinder­ und Jugendbücherei in 
der Evang.­Luth. Kirchengemeinde 
Eschau – wenn das kein Grund zum 
Feiern ist! Pfarrerin Romina Englert 
freute sich, dieses Jubiläum am 
Sonntag, 21. April im Gottesdienst mit 
der ganzen Gemeinde zu feiern. 
Beim Rückblick erzählten Ute Obst­
Freudenberger, Petra Belian und Iris 
Degen lebhaft von den Anfängen vor 30 
Jahren sowie den einzelnen Stationen 
bis heute mit Beteiligung an den 
Ferienspielen der Marktgemeinde 
Eschau, Umzug in die neuen Räume im 
Kana­Haus, Backbuchaktion, Ende der 
Karteikarten und neues 
Büchereiverwaltungsprogramm, Buch­
ausleihe in den Kindergärten und 
Grundschulklassen, stetige Erweiterung 
der Medienvielfalt und „Bücherei macht 
mobil“ um auch während der 
Coronazeit die Buchausleihe zu 
ermöglichen.

Bei der anschließenden Predigt 
verdeutlichte Pfarrerin Englert, wie 
wichtig auch für die Menschen in der 
biblischen Zeit das Geschichtenerzählen 
war. So erzählte bereits Paulus den 
Menschen von Gottes Erschaffung von 
Himmel und Erde bis zum 
auferstandenen Jesus und zeigte damit 
„Gott ist auch in den Geschichten da“. 
Danach stellten nun Christiana Alsdorf, 
Ute Obst­Freudenberger und Romina 
Englert ihre besonderen Geschichten 
und Bücher vor und erklärten, was 
ihnen dabei wichtig ist. 
Was wäre ein Jubiläum ohne Ehrung? 
Mit herzlichem Dankeschön für 30 Jahre 
freudigen und treuen Einsatz in der 
Bücherei wurden Ute Obst­
Freudenberger und Petra Belian mit 
Urkunden und Blumenstrauß geehrt, 
sowie mit Urkunden für 25 Jahre Dorett 
Kleinschroth und für 10 Jahre 
Christiana Alsdorf, Corinna Kapol, Judith 
Langer und Silvia Spieler. 
Beim anschließenden Empfang im 
Kana­Haus mit leckeren 
selbstgebackenen Köstlichkeiten und 
Getränken übermittelte auch 3. 
Bürgermeisterin Gisela Zipf herzliche 
Grüße der Marktgemeinde und 
überreichte ein Geldpräsent zum Kauf 
neuer Bücher.
Nun freut sich das Team auf die 
nächsten Jahre mit weiterhin vielen 
kleinen und großen Lesern.

Christiana Alsdorf
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Pfingsten an der Schutzhütte

Die Planungen im Vorfeld hatten schon 
stattgefunden und der Wanderverein, 
mit Herrn Bedau als Ansprechpartner, 
zeigte sich sehr kulant und bot uns 
seine Hilfe an. Für Kleinigkeiten zum 
Essen sorgten die Konfirmanden und 
ihre Eltern, Getränke waren besorgt.
Die Wetterprognosen waren nicht gut. 
Doch unser Entschluss stand fest: Wir 
wollen am Pfingstsonntag unseren 
Gottesdienst an der Schutzhütte feiern. 
Mit einem: „Wir vertrauten darauf, dass 
Gott unserem Vorhaben gnädig sein 
wird“ begannen die Vorbereitungen am 
Sonntagmorgen.
Um kurz nach 10.00 Uhr kamen die 
ersten Besucher von links, dann 
vereinzelt ein paar Leute von rechts 
gelaufen, kurz darauf ein paar mit dem 
Rad, dann noch mehr und wir staunten 
nicht schlecht: Als der Gottesdienst 
begann, saß die ganze Schutzhütte voll.
Die Konfirmanden gestalteten den 
Gottesdienst, in dem es um den 
Heiligen Geist ging, mit. Sie hatten sich 
am Samstag getroffen und sich mit 
dem Thema Pfingsten beschäftigt: Was 
ist das eigentlich für ein Fest? Was ist 
da damals eigentlich passiert und was 
bedeutet das für uns heute?
Zusammen mit Pfarrerin Englert haben 
sie an hand eines Menschen­Dominos 
verdeutlicht, dass jeder seine Gaben 
hat, aber auch Dinge/Sachen nicht so 
gut kann. Und dass es dann super ist, 
wenn man jemand hat oder kennt, der 
einen da dann unterstützen kann, und 
dass auch nur so Gemeinde 
funktionieren kann.

Nach dem Gottesdienst blieben noch 
viele, um bei Getränk und Imbiss mit 
dem einen oder anderen ins Gespräch 
zu kommen. Der Kaffee, der vom 
Wanderverein gespendet wurde, 
erfreute sich durch das doch recht 
kalte Wetter großer Beliebtheit.
Nachdem wieder alles an seinen 
angestammten Platz verräumt war und 
wir uns darüber freuten, dass es doch 
möglich ist mit der Hilfe vieler so einen 
Gottesdienst auf die Beine zu stellen, 
kam tatsächlich ein Regenschauer in 
Eschau vorbei.

Petra Belian
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Ein kunterbunter Teamerkurs geht zu Ende

28

Zehn Treffen, eine gemeinsame 
Übernachtung und jede Menge 
Süßigkeiten, Snacks und 
unzählige Feedback­Runden 
später ist der Teamerkurs für den 
Jahrgang 23/24 und für genau 10 
Teamer auch schon wieder 
vorbei. Es war eine tolle Zeit 
voller Leben, Lachen, Spaß und 
gemeinsamen Nachdenken. Es 
wurde gespielt und sich dabei 
über die unmöglichen Leiterinnen

Feierlich haben unsere 
zehn Teamer ihr Zertifikat 
gemeinsam mit jeder 
Menge Gummibärchen, 
einer wunderbaren Band 
und dem Segen Gottes 
bei ihrem Gottesdienst 
überreicht bekommen. 
Danke, dass ihr alle 
unsere Kirchengemein­
den so wundervoll bunt 
macht mit eurem Einsatz, 
eurer Motivation und 
eurer Begeisterung. Auf 
viele tolle gemeinsame 
Aktionen, Abende und 
Begegnungen. 

Lena Riegel

aufgeregt, die urplötzlich zu unglaublich anstrengenden Konfis wurden und tief in 
der Trickkiste gesucht haben, um die Teamenden zu verwirren. Es wurden 
Veranstaltungen ganz nach Begabungen und Talenten geplant. Und es wurden 
jede Menge anderer wichtiger Themen gemeinsam betrachtet, was es eben 
braucht, um Teamer zu sein.



RÜCKBLICK

29

Tauffest in Wildensee unter dem Regenbogen

Ende Juni wurde an der Freizeitanlage 
in Wildensee ein ganz besonderer 
Gottesdienst gefeiert. Das Wetter 
spielte mit und so konnte er direkt am 
Weiher vor einer wirklich idyllischen 
Kulisse stattfinden. Das diesjährige 
Motto des Tauffestes war: „Verbunden 
mit Gott“
Alle geladenen Tauferinnerungskinder, 
die in diesem Jahr fünf­ oder 
zehnjähriges Taufjubiläum feiern, 
durften diesen Bund auf ganz 
besondere Weise spüren. Die 
Geschichte der Arche Noah mit dem 
Regenbogen als Gottes Versöhnungs­
zeichen bot viele Gedanken zu diesem 
Thema. Eine Taufe im Weiher war der 
gelungene Höhepunkt des 
Gottesdienstes.

Im Anschluss waren alle Besucher zu 
Kaffee, Tee und Kuchen auf der 
Freizeitanlage eingeladen, was bei 
strahlendem Sonnenschein gerne 
angenommen wurde. Wir freuen uns 
schon sehr auf das kommende Jahr!

Euer Familiengottesdienst-
Team Wildensee

Vorschulkinder zu Besuch in der Bücherei

Auch in diesem Jahr besuchten uns 
wieder alle Vorschulkids aller Kitas im 
Markt Eschau.
Nachdem sie jahrelang Bücher aus der 
Bücherei hatten, die von unseren 
Büchereidamen zum Ausleihen zu den 
Kindern gefahren und in den tollen, 
grünen Büchereitaschen mit nach 

Hause genommen werden können, 
lernten sie jetzt den Büchereiraum im 
Kanahaus kennen.
Die, die schon aktiv ausleihen, zeigten 
ihren Freunden die Abläufe und 
Besonderheiten einer Bücherei. Jetzt 
sind nicht mehr nur die Bilderbücher 
interessant, sondern auch die vielen 
tollen Erstlesebücher stehen bereit in 
den Regalen.

Ute Obst-Freudenberger und 
das Bücherei-Team

P.S: Falls ihr noch Bücher oder 
Toniewünsche Wünsche habt, nehmen 
wir sie gerne an und versuchen sie 
schnellstmöglich zu erfüllen ­ nicht nur 
zur Einschulung. ;­)



30

RÜCKBLICK

Agent 0010 bereit für KABUM

Undercover, auf geheimer Mission. So lautete das diesjährige 
Motto der Dekanatsjugendfreizeit KABUM in Münchsteinach. 
Zum Glück nicht ganz so undercover ging es für ca. 60 
Jugendliche an einem Freitag los mit dem Bus Richtung 
Freizeitanlage. Schon die Busfahrt zeigte, was für ein 
Wochenende den Teamenden, Konfirmierten, Jugendlichen 
und auch Hauptamtlichen bevorstand. Nach dem Ankommen, 
dem Einteilen in Hütten und der spannenden Zuteilung, wer 
wohl der Hüttenteamer wird, ging es auch schon mit dem 
Programm los. Ein kniffeliges Großspiel, eine

Idee. Für jeden und jede war 
etwas dabei und wir alle sind mit 
unvergesslichen Erinnerungen, 
jeder Menge Begeisterung und 
einer gehörigen Dosis 
Schlafmangel zurückgekommen. 

Lena Riegel

Bibel­Zeit in Agenten­Stil, jede 
Menge Workshops wie Wer­
wolf, Perlenbänder gestalten, 
Tarnung aka., Schminken, 
Häkeln und Fesseltricks lernen, 
folgten verteilt auf die vier 
Tage. Dazwischen gab es 
immer wieder morgens und 
abends Andachten rund um 
Agenten, geheime Missionen 
wie die der ersten Christen, 
Geheimzeichen und natürlich

den Zusammenhalt von Botschaftern und Agenten wie wir es mal so oder so 
selbst als Christ:innen heutzutage sind. Und es blieb auch jede Menge Zeit für 
die Wasserrutsche, den Pool (für den ein oder anderen auch mehr oder weniger 
unfreiwillig), Freizeit, Lachen, Spaß, Spielen und die eine oder andere dumme 



KONTAKTE

POSTANSCHRIFT: Evangelisch­Lutherische Kirchengemeinde Eschau
Rathausstraße 17, 63863 Eschau

In unserem Gemeindebüro treffen Sie uns zu folgenden Zeiten an: 
Di und Mi: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr Do: 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Gerne begrüßen wir Sie auch jederzeit nach vorheriger Vereinbarung.

INTERNETPRÄSENZ: www.eschau­evangelisch.de oder auf Instagram 

IHRE ANSPRECHPARTNER:
Geschäftsführende Pfarrerin
Romina Englert – Gemeindeleitung, Spiritualität und Arbeit mit 
und für Familien
Telefon: 09374­970740, Mobil: 01520­4477637
Mail: romina.englert@elkb.de

Gemeinde­Assistentin
Britta Heider – Büroleitung, Spendenverwaltung, Annahme von 
Kasualien etc.
Telefon: 09374­1270, Telefax: 09374­1202 
Mail: pfarramt.eschau@elkb.de 

Leitung der evangelischen Kindertagesstätte 
Abenteuerland
Claudia Pfeifer – KiTa­Leitung, Personalführung, Verwaltung
Telefon: 09374­1824 
Mail: kita.abenteuerland@elkb.de

Vorsitzende des Kirchenvorstands
Iris Degen, Telefon: 09374­322, iris.degen@elkb.de

Vertrauensmann des Kirchenvorstands
Otto Rummel, Telefon: 09374­8333

Reinigungskraft – Hilde Völker (Reinigung des Gemeindezentrums Eschau und 
Begleitung der Vermietungen)
Kirchenmusik (in alphabetischer Reihenfolge) – Johannes Happ, Dorett 
Kleinschroth, Stephanie Lang, Eva­Maria Völker

Jugendreferentin
Lena Riegel – Arbeit mit Kindern, Familien und Jugendlichen, 
Begleitung von Ehrenamtlichen
Telefon: 0170­1893566
Mail: lena.riegel@elkb.de
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